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SVG-Betriebsumfrage  
 

"Preise in der Spital-, Heim- und 
Gemeinschaftsgastronomie" 
 
November 2002 

Politische Preise 

• Es haben sich 84 Firmen beteiligt, die politischen Preisfragen wurden vollständig 
ausgefüllt 

• Über 30 % verkaufen das Menü 1 noch bis zu sFr.8.50, nicht ganz 25 % haben den 
Schritt bis sFr. 9.50 gemacht 

• Mineralwasser und Kaffee werden nach wie vor sehr günstig abgegeben  

• Auch die geplanten Preiserhöhungen halten sich in Grenzen 

• Bei den kalkulierten Preisen bewegen sich die Preise im unteren Segment, 
Aufschläge sind kaum geplant 

• Ca. 65 % erheben Zuschläge für externe Gäste der durchschnittliche Aufschlag liegt 
bei sFr. 3.00  

• Fast alle Firmen bieten Zusatzleistungen an, die untersten 5 Sparten von den 
Automaten bis zum Kaffeeservice haben mit Umsatzförderung zu tun. Der Catering 
hat einen Anteil von knapp 60 % 

• Die geplanten Zusatzleistungen werden hauptsächlich mit Akquisitionen verbunden 
sein, da sich die Antworten verstärkt auf die untersten 5 Sparten verteilen 

Erläuterung zum Thema Betriebsphilosophie 

• Dass das Thema interessiert, sieht man an der Beteiligung mit 84 Antworten wie bei 
den politischen Preisen  

• Bei der Auswertung wurden Bemerkungen wie z.B. Kostendeckend bis BG 1 oder 
BG 2 berücksichtigt und entsprechend zugeordnet 

• Wir werden uns bemühen Sie so bald wie möglich mit der neuen Umfrage zu 
bedienen und freuen uns, wenn Sie sich wieder daran beteiligen 

Für den SVG-Vorstand 
 
Rose Reding   
Ressort "Umfragen" 
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